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Genau deswegen bin ich gegen zu viel Einzellösungen und für selbstverständliche
Gesamtlösungen. Geredet wird nicht mehr, wenn etwas normal ist.

Was für Gesamtlösungen denn? Wenn es doch vielen während der Menopause gar nicht mal so
schlecht geht, braucht es nur Lösungen für die, die darunter leiden. So wie in jeder anderen
Situation - Rheuma, chronische Darmerkrankungen, Migräne, Diabetes. Sachen, mit denen man
lebt und arbeitet, die einem aber teilweise zu schaffen machen und wo man dann Lösungen
findet.
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